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S)te Malet lommen in bie @d)wet§, um romantifd)e unb pittoteôfe Sanbfdjaften für iljten $tnfel ju finben. 33Hden fie aber in
bie £ö!je, ba feljen fie an ben SCßänben nid)t« als Annoncen unb Annoncen. Unb ein gntfefcen faßt fte unb ein ©rau§ unb

ein «bfdjeu unb eine SSutb, unb wie Oon gurten aepeitfdjt, prjen fie baoon : SBie lange nod) fd) ftnb et ibr fo bie Scbönbeit

bet 5Ratur?"

He, ihr Behörden, endlich zu Hilfe ^

Die Maler kommen in die Schweiz, um romantische und pittoreske Landschaften für ihren Pinsel zu finden. Blicken sie aber in
die Höhe, da sehen sie an den Wänden nichts als Annoncen und Annoncen. Und ein Entsetzen faßt sie und ein Graus und

à Abscheu und eine Wuth und wie von Furien gepeitscht, Mrzen fie davon : Wie lange noch schändet ihr so die Schönheit

der Natur?"
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